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Der Sprachunterricht ans den
Gymnasien

Halle 11 April
Der Erlaß Sr Majestät des Kaisers vom 13 Febr

Ä I ist für die Grundsätze nach denen der gesammte
Unterricht und die Erziehung der Jugend zu regeln ist
von so hervorragender Bedeutung daß man nur drin
gend wünschen kann seine Anwendung nicht auf das Ca
detencorps beschränkt zu sehen sondern seine Nachwirkung
Möglichst bald in allen Schulanstalten namentlich aber
de höheren erkennen zu dürsen Derselbe hat das Ver
langen nur gesteigert daß die seit Jahrzehnten auf der
Tagesordnung stehende Resorm der Gymnasien endlich mit
durchgreifender Hand begonnen werde und werm diese
Hoffnung durch die Aeußerungen des Herrn Unterrichts
ministers bei den Verhandlungen des Abgeordnetenhauses
über den Cullusetai von neuem geweckt worden ist so
darf man ja wohl annehmen daß der Anerkennung der
Grundsätze die Ausführung und der Rede die That fol
gen werde Für uns soll abgesehen von allen anderen
Fragen der Schulreform heut nur die Behandlung des
sprachlichen U ck s in Betracht gezogen werden

In unserer Zeu g ist der oben erwähnte Erlaß be
reits unmittelbar l uch seinem Erscheinen eingehend de
sprochen worden es genügt daher heut nur an eine ein
zige Forderung desselben zu erinnern nämlich die gründ
liche Sichtung des Mcmorirstvffs Daß auf diesem Ge
biete auf unseren Gymnasien eme Beschränkung zu wün
schen ist das wird jeder einsichtige Vater jeder erfahrene
Lehrer durchaus nicht bestreiten Den letzteren ist die jetzt
beliebte nnd seit Jahrzehnten wesentlich gesteigerte Me
thode am allerwenigsten zur Last zu legen Sie müssen
einfach leisten was gefordert wird das Mehr oder We
niger das wirklich in der Hand des einzelnen Lehrers
liegt fällt kaum ins Gewicht denn der letzte Grund des
Schadens liegt völlig außerhalb seiner Machtsphäre näm
lich in dem Reglement für die Abiturientenprüfungen
Das in den letzteren für die gesammte Gymnasialbildung
gestickte Ziel weist den Weg zu demselben mit eiserner
Hand und diese fordert in todter rein gedächtnißmäßiger
Aneignung eine solche Fülle von Lernstoff namentlich von
Voeabeln und Regeln Grammatik und Formeln in drei
fremden Sprachen daß fast die gesammte Lehranleitung
nothwendig zum Auswendiglernen führt und der Unter
richt zu einem fortlaufenden Prüfen des Erlernten wird
Diese Methode füllt die häusliche Thätigkeit und die Ar
beit der Schule Im sprachlichen Unterricht in den Unter
klassen ganz in den oberen übermäßig aus Wir wieder
holen daß wir nicht die Lehrer dafür veranwortlich machen
denn so lange für die Reife jeder Klasse das Specimen
entscheidet so lange für die Versetzung in die obersten
Klassen ein grammatisch fehlerloses griechisches Extempo
rale verlangt wird und so lange der Schwerpunkt der
Abiturientenprüfung in einem von grammatischen Fein
heiten strotzenden lateinischen Exercitium und in einem
mit ciceronianischen Floskeln decorirten lateinischen Auf
satz liegt so lange wird dies lebenslose Ziel auf den le
bensarmen Weg und die Methode des Unterrichts in den
todten Sprachen zurückwirken müssen Der für sie maß
gebende Einfluß von der Sexta an bis in die Prima hin
auf liegt ausschlußlich in dem Abiturientenexamen in seiner
jetzigen Form

Interessant ist eine private Auslassung eines früheren
Oberpräsidenten welcher schon darum eine mehr als ge
wöhnliche Bedeutung zuerkannt werden muß weil es dem
übrigens als Sprachgelehrten auch in weiteren Kreisen be
kannten hohen Beamten in seiner Stellung als Leiter des
Provinzial Schulcollegiums an genauer Einsicht in die
Verhältnisse sicher nicht gefehlt hat In der betreffenden
Auslassung heißt es von dem gegenwärtigen Abiturienten
Examen daß dieses die Prüfenden über den wirklichen
Grad der wissenschaftlichen Entwickelung der Prüflinge
ebenso täuscht wie die letzteren über ihre eigene Quali
fication daß es ferner einen nachtheiligen wissenschaftlichen
und sittlichen Schatten nach rückwärts in die lange Zeit
der Gymnasialvorbereitung und vor sich her in die aka
demische Zeit hinein wirft indem es den Abiturienten
wissenschaftlich ermattet für die edle Wissenschaft gleichsam

abgethan in die Hochschule entläßt und oft eine für das
ganze Leben nachwirkende tiefe Abneigung gegen klassische
Hortbildung erzeugt Was den sittlichen Schaden betrifft
so wird unter Beziehung auf die Fabel im Freischütz
daran erinnert daß bis in die untersten Klassen hinein die
Furcht vor dem alles entscheidenden Probeschuß nämlich
dem Specimen dazu verführt Freikugeln zu gießen mit
deren Hülfe nach der Behauptung des erwähnten Gutach
tens auch ein gut Theil der Claufurarbeiten im Abitu
Tientenexamen bestanden wird Aber auch abgesehen von

dem letzteren kann in dem weiten Umfang der mündlichen
Prüfung so viel und so vielerlei abgefragt werden daß
man sich nicht wundern darf wenn Flaches Eingepauktes
Stümperhaftes oder grammatikalisches Gedächtnißwesen
zur Stelle gebracht wird Das Abiturientenexamen lastet
wie ein Alp auf der ganzen Gymnasialbildung und wird
als solcher so wenig im späteren Leben vergessen daß ihn
viele auch im höheren Lebensalter noch nicht aus ihren
Träumen verlieren Wenn dasselbe endlich xsr kss st
vskas glücklich überstanden ist so wird die zu ihm füh
rende Wissenschaft felbst als eine den Schülern unerträg
lich gemachte Last abgeworfen oft auf lange Zeit wenn
nicht für immer Man schaue sich um und frage wie
viele Abiturienten mit ihren Klassikern zugleich also mit
den Quellen ihrer Bildung die Hochschule beziehen und
es wird sich ein klägliches Resultat über die Wirkung der
klassischen Vorbildung ergeben

Zu diesem Punkte äußert sich ein hochgeschätzter Gym
nasialdirektor in einem vortrefflichen Artikel über die Re
form im Lehrplane der Gymnasien in den Grenzboten
vom Jahre 1881 also Freilich was Umfang nnd Sicher
heit der grammatischen Kenntniß betrifft so sind die Schüler
jetzt im ganzen gleichmäßiger und im Durchschnitt wohl
sicherer vorgebildet als in früherer Zeit aber sie lesen
von den Autoren zu wenig und erlangen nicht die Sicher
heit und Leichtigkeit im Verständniß derselben die wün
fchenswenh ist Wie gering ist die Zahl derer welche
ohne den Zwang des Brotstudiums nach ihrrr Schulzeit
noch ihren Homer und Sophokles ihren Herodot und
Demosthenes zur Hand nehmen Hat ihnen die Schule
zu wenig das Verständniß und Interesse für diese Autoren
geweckt welche doch alle Zeiten als mustergültig gepriesen
haben Die große Mehrzahl ist wenige Semester nach
dem sie die Schule verlassen nicht einmal mehr im Stande
das noch zu verstehe was sie einst auf der Schule ge
lesen haben Sie haben mit einer so bewundernswerthen
Elasticität d 9 Geistes vergessen daß außer der Kenntniß
der krausen Buchstaben zc als positives Resultat des grie
chischen Unterrichts ihnen nur das erhebende Bewußtsein
geblieben ist daß auch sie einst den Homer im Urtext mit
Hülfe der Voss schen Uebersctzung gelesen haben Solche
Leute die nie an einem griechischen Autor sich erwärmt
haben denen nie die Schönheit eines griechischen Dichters
zum deutlichen Bewußtsein gekommen ist sind zu allen
Zeiten von den Gymnasien entlassen worden aber wir
müssen dafür sorgen daß diese Zahl eine möglichst geringe
sei Nun die jetzige Methode des Unterrichts in den
beiden alten Sprachen welche in ihrer überwiegend for
malen Bebandlung selbst die Lektüre zur grammatikalen
Folterkammer macht sorgt für das Gegentheil gründlichst
und die Schuld an dem schiefen Wege und dem unerwünsch
ten Erfolge liegt in erster und letzter Linie an der Me
thode des sprachlichen Unterrichts

Nicht Überlastung an sich aber Ueberbürdung mit rein
gedächtnißmäßigem Wisse ist ihre Voraussetzung anderen
Erfüllung von den untersten Klassen an gearbeitet wird
Mit Vocabeln und Regeln Formeln und Grammatik fängt
der faure Weg an und verliert sich bis in die Oberklassen
hinein in sogenannte sprachliche Feinheiten die für Phi
lologen höchst interessant fein mögen für andere gesunde
und nicht minder begabte Köpfe aber höchst gleichgültig
für wirkliche Geistesbildung Werthlos sind Die Quelle
versiegt während man nach ihr gräbt und anstelle eines
des gewissen Zieles fröhlichen Schaffens tritt ein Mangel
an Arbeitsfreudigkeit der den wissenschaftlichen Geist
lahmt

Auf die Frage ob der wissenschaftliche Geist und die
Fröhlichkeit zur Wissenschaft durch eine Abänderung der
sprachlichen Forderungen gewahrt werden kann antwortet
das oben erwähnte Gutachten mit einem vollen ja dessen
Begründung ohne radical zu Versahren sondern unter
voller Erhältung des Charakters unserer Gymnasien als
klassischer und humanistischer Bildungsstätten in einem
späteren Artikel versucht werden soll

Politische nnd Tages ChroniZ
Berlin 11 April

Wie dem B T gemeldet wird hat der italie
nische Thronfolger die Einladung unseres Kaisers
zur Frühjahrs Parade dankend abgelehnt da seine Reise
nach Südrußlano ihn hindere vor dem 15 Juni d I in
Berlin erscheinen zu können Auch der Besuch der Köni gin
Margherita an unserem Hofe hat sich durch anderweite
Dispositionen verzögert fo daß derselbe erst im Herbst d J
erfolgen dürste

Die Reise der Königin von England nach
Darmstadt soll wie Truth mittheilt den Zweck haben
gewisse für den Erbprinzen von Hessen und die Prinzessin
Alice geplante Ehebüpdnisse zu besprechen und wahrschein

lich zum Abschluß zu bringen Die Prinzessin Alice be
gleitet ihre Großmutter nach England und wird dort etwa
zwei Monate verweilen

Wie der Voss Ztg aus London gemeldet wird
erklärt der Standard daß die Zusammenkunft von
Caprivi Kalnoky und Erispi Ende Mai in Karlsbad
stattfinden werde

Bei der Königin Luise Grube Kreis Zabrze werde
vom 1 Mai ab sämmtliche weibliche Arbeiterinnen
gegen200 durch jugendliche Arbeiter ersetzt werden

Die Berliner Politischen Nachrichten wollen
wissen daß abgesehen von Parteiberechnungen über die
Einrichtung verantwortlicher Reichsmini
sterien doch anderseits Gründe für die Annahme vor
liegen daß Erwägungen darüber stattfinden wie ohne
Beeinträchtigung der Stellung des Bundesraths den Reichs
ämtern eine größere Selbstständigkeit und eine verstärkte
Verantwortlichkeit gegeben werden könne

Wiesbaden 11 April Der Kaiser der österreichische
Husaren Uniform trug fuhr um 2 Uhr bei der Villa
Langenbeck vor An der Außentreppe wurde der Monarch
vom Oberhofmarfchall der Kaiserin Freiherrn v Nopska
empfangen in der Eintrittshalle aber von der Kaiserin
Elisabeth selbst herzlichst begrüßt Die Erherzogtn
Valerie Erzherzog Franz Salvator und das ganze
Gefolge der Kaiserin waren bei der Begrüßung in der
Halle zugegen Die Kaiserin Elisabeth war tiefschwarz
gekleidet Das Mittagessen bei dem der Kaiser der Gast
der Kaiserin war wurde im engsten Kreise eingenommen
es zählte nur vier Gedecke

Seine Majestät der Kaiser empfing heute Vor
mittag 10Vs Uhr die Prinzessin Christian von Schleswig
Holstein Sonderburg Augustenburg mit den Prinzessinnen
Töchtern welche einen prachtvollen Theerosenstrauß über
reichten Se Majestät geleitete die hohen Herrschaften
bis zum Ausgang und verabschiedete sich von denselben
auf s Herzlichste Eine tausendköpfige Volksmenge umsteht
das Schloß und jubelt Sr Majestät dem Kaiser welcher öfters
am Fenster erscheint begeistert zu Heute Mittag IV
Uhr stattete der Kaiser vom Schlosse aus der Kaiserin
von Oesterreich in der Villa Langenbeck einen Besuch
ab Um 12 Uhr war Seine Majestät zur Prinzessin
Christian von Schleswig Holstein Sonderburg Augusten
burg gefahren und hatte fodann Ihrer k Hoheit der
Prinzeß Luise von Preußen einen Besuch abgestattet
Der Kaiser verweilte von 2 bis 4 Uhr bei der österrei
chischen Kaiserin Derselbe kam ganz allein ohne einen
Adjutanten zur Kaiserin Einen aus Berlin mitgebrach
ten Blumenkorb überreichte er wie der Rhein Curier
berichtet im Namen seiner Gemahlin Im Hotel Zu den
vier Jahreszeiten sand die Marschallstasel statt an der
der Oberhofmeister der Kaiserin Elisabeth Freiherr von
Nopsca die Hofdame Excellenz v Kornis und die beiden
Flügeladjutanten des Kaisers Wilhelm v Hülsen und
v Kessel Theil nahmen Wie auf der Hinfahrt zur Villa
Langenbeck fo wurde der Kaiser auch auf der Rückfahrt

vom Publikum jubelnd begrüßt Der Kaiser alarmirte
nach Beendigung des Mahls um 4 Uhr die Garnison
und hielt eine Gefechtsübung auf dem Exercierplatz ab

Frankfurt a M 11 April Im Auftrage des Mi
nisters v Maybach ist Geheimrath Emmerich aus Berlin
hier eingetroffen um der Regierung über die Ursachen des
Bahnunglücks auf der Hessischen Ludwigsbahn Bericht zu
erstatten

Hamburg 11 April DieFürstinBismarckwurde
zum Geburtstag mit zahlreichen theilweise kostbaren Ge
schenken bedacht Der Kaiser sandte ein Oelgemälde
Blumenstück Vormittags wurde der Fürstin ein Ständchen

seitens der Capelle des ratzeburger Jägerbataillons gebracht
Der Commandeur des Bataillons überreichte Namens des
Osficiercorps einen Blumenstraß mit schwarzweißer Schleife

Mittags concertirten die Capellen der Regimenter 31 und
76 Abends ist in der Aumühle großes Festessen sämmt
licher Beamten Förster Angestellten c

München 11 April Der Kammerausschuß empfahl
die Münchener Gesammtpetition für strengere Sonntags
ruhe des Handelsstandes der Regierung zur Würdigung
Regierungscommissar Landmann vermuthet der Bundes
rath werde die Sonntagsruhe auch auf den Handelsstand
ausdehnen und versichert die bairische Regierung wende
sich diesen Bestrebungen mit Wohlwollen zu Die Reichs
regierung beschäftige sich mit der Angelegenheit doch ser
an den Bundesrath noch nichts gelangt Der Prinzregent
sandte einen Glückwunsch an die Fürstin Bismarck

Wie 11 April Nach den neuesten Bestimmungen
findet die Hochzeit der Erzherzogin Valerie zwischen
dem 15 und 18 Juli in Jschl statt

Prag 11 April Nach einem gestrigen Beschluß de
Landesausschusses wird das nicht samtionirte Sprachen
zesetz für die autonomen Behörden Böhmens dem näch
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lien Landtage neuerlich mit der Abänderung vorgelegt
werden daßRetchenberg den anderen deutschen Städten
gleichgestellt und zu zweisprachigem Amtsverkehr nicht ver
pflichtet wird

Budapest 11 April Aus serbischen Kreisen ver
lautet Milan werde sich gelegentlich seiner demnächstigen
Ankunft in Belgrad mit Natalie versöhnen und diese
werde alsdann im Königspalast bei ihrem Sohne dauernd
Wohnung beziehen

Bern 11 April Der Bundesrath beschloß die
Bildung von vorläufig vier Compagnien Festungsar
illerie von denen eine für Airolo zwei für Ander
matt eine für Oberalp den Furkapaß und die Gott
hardftraße bestimmt sind

Rom 11 April Wie in vatikanischen Kreisen ge
rüchtweise verlautet beabsichtigt die Kurie bei der deutschen
Regierung Schritte zu thun damit an Stelle der preu
ßischen Gesandtschaft beim heiligen Stuhle eine Ver
tretung des deutschen Reiches errichtet werde
Seitens des Vatikans soll hierüber in Berlin bereits an
gefragt worden sein Wie verlautet beabsichtigt der Papst
an die Nuntiaturen und Episcopate ein Rund
schreiben zurichten inwelchem er dieAnsichtausspricht
daß das künftige Conclave in Rom stattzufinden habe das
Schreiben fagt ferner der Papst dürfe Rom nichr verlassen
um nicht das Anrecht des Papstthums auf Rom und dessen
Gebiet zu unterbrechen

Neapel 11 April Stanley wurde bei seiner
heutigen Ankunft auf dem hiesigen Bahnhof von etwa
40000 Menschen unter den Rufen Evivvo Stanley
begrüßt

M adrid 11 Aprils Abends Se königl Hoheit Prinz
Heinrich von Preußen ist inCadix wieder eingetroffen
und wird an Bord der Kreuzerkorvette Irene bei Lissa
bon zu dem Uebungsgeschwa oer stoßen

Als der Karlistenführer Marquis Cer
ralbo auf dem Bahnhof von Valencia eintraf ward
von einer nach Tausenden zählenden Menschenmenge eine
feindselige Kundgebung gegen ihn veranstaltet
Die Menge folgte seinem Wagen nach dem Hotel schlug
die Fenster dkffelben ein und versuchte das Gebäude in
Brand zu stecken was jedoch durch die Bürgergarde ver
eitelt wurde Schließlich mußte Kavallerie reqniurt wer
den welche die Volksmenge angriff und mehrere Personen
verwundete Feindselige Kundgebungen erfolgten auch
am Abend vor dem karlistischen Klub wo sich etwa 2000
Personen angesammelt hatten Man drang in das Ge
bäude ein und steckte die Möbel in Brand und suchte
auch das Löschen der Flammen durch die Feuerwehr zu
verhindern Eine andere Gruppe zertrümmerte und ver
brannte die im Klubhvfe stehenden Wagen Einige ver
suchten auch die Kirche in Brand zu stecken wurden jedoch
von Truppen daran gehindert Der Pöbel errichtete zwei
Barrikaden in den Straßen Die militärischen Behörden
haben den Oberbefehl in der Stadt übernommen die
ganze Garnison wird unter den Waffen gehalten

7A Dunkle GeMen
Roman von F de Boisgobey

Da nun sein Wunsch Gaston verheirathet zu sehen in
Erfüllung gehe wolle er sich mit dieser Sicherstellung des
Geschlechts der Darey begnügen und sein Junggesellen
Dasein weiterführen

Diese Absicht bekräftigte der Umstand daß er bemerkt
zu haben glaube Madame Cambry sei durchaus nicht so
fest entschlossen ihn zu heirathen Seit einigen Tagen
besonders aber seit gestern scheine es ihm als ob sie an
einen festen Termin für die Hochzeit gar nicht glaube

Er thue vielleicht gut daran wenn er sie ihres möglicher
weise übereilt gegebenen Wortes wieder entbinde

Mit diesem Entschluß wollte er auch zugleich den aus
führen sich von seinem Amt zurückzuziehen Er fühle
daß die Untersuchung gegen den geheimnißvollen Mord in
der Oper sein Waterloo gewesen Nachdem er nur durch
das Dazwischentreten Nointels vor den gröbsten Irrthümern
bewahrt worden verzweifele er daran das Dunkele in
dieser mysteriösen Affaire lüften zu können

Gaston versuchte seinen Onkel von diesem Restgnations
Gedanken abzubringen und errinnerte thu an die Neigung
Madame Camblys an weiter kam er nicht denn in
diesem Augenblick öffnete sich die Thür und Freund Noin
tel trat ein

Er ging zuerst auf Herrn Roger Darey zu der ihm
die Hand mit den Worten entgegenstreckte

Ich bedaure ungemein daß ich nicht zu Hause war
als Sie mich gestern aussuchten Sie haben mir sicher
etwas mitzutheilen

Ihnen etwas zuzustellen, erwiderte Nointel ganz
sröhlich Der unerhörte aller Zufälle hat mir einen
Brief der Frau welche Julia getödtet hat in die Hände
gespielt einen Brief an Golymine

Was welchen Beweis haben Sie dafür daß
O das ist klar wie der Tag Und nun erzählte er

aus wie seltsame Art er in den Besitz des Pelzes von
Golymine gelangt und was er in dessen Kragen Alles
gesurden

Gaston unterbrach ihn
Mein Lieber es thut mir leid Dich unterbreche zu

müssen ober ich glaube mein Onkel wird Deine Aussage
auch in seinem Bureau entgegennehmen Du und ich wir
müssen uns beeilen zu Madame Cambry zu kommen Sie
erwartet uns

Und er zeigte seinem Freunde das Briefchen von Ma
dame Cambry

Der letzte Theil der Nacht verlief ruhig Die meiste
Truppen sind in ihre Kasernen zurückgekehrt Die Soldaten
bewachen noch den Carlistenklub und die Jesuitenkirche welche
arg beschädigt ist Dem Ma qais Cerralbo und seinen An
hängern gelang es ihr Hole im Laufe des Abends zu ver
lassen und sich zu Freunden zn begeben

Im Senat erklärte Astern Sagasta auf eine
Herausforderung Dabans er sei bereit mit demselben sich
auf jedem Felde zu messen Ein Augriff der republika
nischen Senatoren gegen die Monarchie rief eine lebhafte
Bewegung hervor

Madrid 11 April Die Regierung sandte heute 2
Regimenter nach Valencia wo die gestrigen Unruhen
theilweiss einen republikanischen Charakter trugen
Der Carlistenführer Cerralbo verließ Nachts heimlich
Valencia

Monaco 11 April Der König und die Köni
gin von Sachsen sowie der Kronp rinz von Schwe
den nahmen gestern im Palais am Frühstück Theil

Paris 11 April Aus Lissabon wird gemeldet daß
die Königin Amalie zwar leidend gewesen ist daß die
Aerzte ihr aber gestatten auszugehen wenn die Tochter
des Grafen von Paris hiervon keinen Gebrauch macht so
geschieht es weil sie sich der Pflicht entziehen will
den Prinzen Heinrich von Preußen zu empfangen

Paris 11 April Der Figaro glaubt in Folge
der letzten Stürme in Südfrankreich und der damit ver
bundenen Verheerungen werde die auf Dienstag festgesetzt
gewesene Abreise Carnots nach Marseille um einen oder
zwei Tage aufgeschoben werden

Amsterdam 11 April Die Regierung beschloß
alle öffentlichen Arbeiterkundgebungen am
1 Mai zu untersagen

Lissabon 11 April Der konservative Jmparcial
tadelt die jüngsten Maßregeln der Regierung gegen die
Republikaner und sagt eine revolutionäre Bewegung
als Folge des gegenwärtigen Systems vorher Der Ar
tikel welcher den früheren Minister Robeira zum Ver
fasser hat erregt hier großes Aussehen

Petersburg 11 April Der Regierungsbote ver
öffentlicht folgende amtliche Auslassung

In verschiedenen höheren Erziehungsanstalten haben
kürzlich Ruhestörungen stattgefunden Dieselben begannen
in der landwirtschaftlichen Akademie in Moskau unter dem
Vorwande der Unzufriedenheit mit dem kürzlich eingeführten
neuen Reglement und fanden Nachahmung in anderen höheren
Anstalten wo es die Studirendeu für geeignet hielten ihre
Kameraden in Moskau zu unterstützen Eine genaue Unter
suchung hat festgestellt daß die Stuoirenden durchaus keine Ur
sache hatten mit dem Reglement unzufrieden zu sein und daß
die Ruhestörungen einzig durch Mangel an Gehorsam seitens
der Studirenden ihren Vorgesetzten gegenüber verursacht wurden
Nachdem fre ndschaftliche Ermahnungen sich als fruchtlos her
ausstellten sah man sich genöthigt ernste Maßregeln zu er
greifen und die Ruhestörer entweder zeitweilig zu beurlauben
oder gänzlich fortzuschicken Von der landwirthschaftlichen Aka
demie in Moskau wurden 55 zeitweilig beurlaubt und 3 ent
lassen von der Universität in Petersburg 20 beurlaubt 2 ent
lassen vom Technologischen Institut in Petersburg 23 beur
laubt 2 entlassen von der Forstschule in Petersburg 13 beur
laubt 2 entlassen von der Thierarzneischule in Charkow wurden
15 beurlaubt und 2 entlassen

Diesen Brief hat Madame Cambry geschrieben rief
Nointel

Ich will Sie nicht zurückhalten meine Herren, be
merkte jetzt der Onkel Gastons Wir können das Gespräch
in meinem Bureau wieder aufnehmen Indessen Herr Noin
tel können Sie mir den räthselhaften Brief geben Ich
will ihn vor Ihrer Ankunft durchstudiren Haben sie ihn
nicht bei sich

Nein, stammelte Nointel Ich habe ihn nicht bei
mir

Das schadet nichts, meinte Herr Noger Darcy et
was erstaunt daß der so geistesgegenwärtige Hauptmann
nervös unruhig wurde ob ich den Brief jetzt oder in einer
Stunde habe denn es ist leider doch nicht wahrscheinlich
daß ich die Handschrift erkenne Aber ich danke Ihnen
von Neuem für Ihren glücklichen Griff Wollen Sie Ihre
Freundlichkeit noch weiter fortsetzen und den Pelz und die
Papiere aufs Gericht zu mir schaffen zu lassen dann
würden Sie mir einen außerordentlichen Dienst erweisen
Uebrigens werde ich sofort gegen die sauberen Herren Sim
aucas und St Galmier einen Verhaftungsbefehl erlassen

Das wird um so dringender sein wie ich glaube,
meinte Nointel als die beiden Schurken sich beeilen werden
über die Grenze zu kommen denn sie wissen jetzt daß sie
verloren sind Ich erlaube mir aber die Bemerkung daß
ihre Verhaftung noch allerlei üble Konsequenzen für andere
Personen nach sich ziehen kann Sie werden beispielweise
die arme Marquise de Baraneos kompromitlireu

Madame de Barancos will für immer abreisen Sie
fragte mich gestern brieflich ob ihrer Abreise meinerseits
nichts im Wege stehe Ich habe ihr verneinend geant
wortet und finde ihren Entschluß auch ganz gerechtfertigt
denn der Klatsch würde sich in Paris doch an ihre Fersen
heften

Nointel schwieg Er dachte über die Abreise der Mar
quise nach

Komm komm, rief Gaston Muß ich Dich noch
einmal daran erinnern daß Madame Cambry uns er
wartet

Nun gingen sie alle Drei der Onkel in sein Bureau
Gaston und Nointel zur Wohnung Madame Cambry s

Unterwegs erzählte Gaston seinem Freunde was ihm
sein Onkel mitgetheilt daß er nicht heirathen und sich auch
von seinem Amte zurückziehen wolle und zu seinem Er
staunen fand Nointel das sehr vernünftig denn die weitere
Untersuchung der leidigen Affaire könne ihm noch die
größten Fatalitäten bereiten

Gaston verstand nicht was sein Freund damit sagen
wollte auch die Bemerkung es gebe Geheimnisse im

London 11 April Wie hierher gemeldet wird habe
die fünf mittelamerikanischen Republiken Costarica Ni
caragna Guatemala Honduras nnd Salvador
beschlossen einen Bundes st aat zu bilden unter eine
jährlich abwechselnd von jedem Staate zu ernennenden
Präsidenten mit einem fünsgliedrigen Cabinet und einem
Bundesrath von 15 Mitgliedern Der neue Bundesstaat
soll am 15 September d I ins Dasein treten

Belgrad 11 April Die Angelegenheit Mincevtc
ist durch die Erklärung des bulgarischen Ministers des Aus
wärtigen beigelegt daß Mincevk Beurlaubung einer Ab
be rufung gleichzustellen sei und derselbe nicht nach Belgrad
zurückkehren werde Die diplomatischen Beziehungen bleibe
bestehen

ortsegung der Politischen und TageS Cbronik stehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Provinz ud Reich
K SWruck Wifesr Orlzi a arKsl ist Mir mit gesa OueLt A g0lb

gestattet

Belleben 11 April Vorgestern machte der unverheirathete
etwa 2L Jahre alte Bergarbeiter D seinem Leben durch Er
hängen em Ende Er wird als fleißiger und sparsamer
Mensch geschildert Sein Großvater endete auch durch
Selbstmord

Creussen 11 April Eine heitere Geschichte hat sich kürz
lich in einem benachbarten Ort zugetragen Daieibst hatte cm
des Lesens und Schreibens unkundiges altes Ehepaar eme ge
richtliche Zuschrift erhalten Selbstverständlich war das Ehe
paar höchst neugierig zu erfahren was der Jnhatt des Schrei
bens sei zugleich aber auch sehr besorgt daß denselben keine
fremde Person erfahre Endlich kam die rau auf einen Ein
fall Sie ging zum lesekundigen Nachbar und b it ihn sie von
dem Inhalt der Zuschritt zu verständigen Bevor der Nachbar
aber das Schriftstück entfaltet zog die kluge Frau ihm ein be
reitgehaltenes Tuch über die Ohren und sagte So vorlesen
kannst mer s jetzt aber hören darfst net was drin steht,

Gers lt April Zur Lohnbewegung ist jetzt Folgendes M
melden D e Textilarbeiter haben in öffentlicher Versammlung
beschlossen sich zunächst mit Einführung der zehnstündigen Ar
beitszeit zu begnügen und bezüglich der Feier des 1 Mai die
Direktive der sozialdemokratischen Reichstagsfraktion abzuwar
ten Zu einer allgemeinen Kundgebung an diesem Tage sollen
übrigens die Frauen herangezogen werden Die Maler und
Former haben Arbeitseinstellung am 1 Mai beschlossen Auch
die Färb und Appreturarbeitcr streben eine Verkürzung der
Arbeitszeit an

Meiniugeu 11 April Der frühere Assistent der augen
ärztlichen Klinik des Herzogs Carl Theodor in Bayern Dr
Rückert von hier ein Enkel des Dichters Rückert hat nichts
wie kürzlich gemeldet worden ist die Stelle eines besoldeten
Direktors der Augenhcilanstalt in Zittau angenommen sondern
vielmehr diese Klinik käuflich übernommen Es geht ihm der
Ruf em geschickter Augenarzt zu lein voraus

SchweÄt a O 11 April Die diesjährige Versammlung
des Märkischen Forstvereins wird am 2 3 und 4 Juni hier
abgehalten werden Gleichzeitig werden die diesjährigen
Rennen des Pasewalker Reiter Vereins auf dem hiesigen
neuen Exerzierplätze stattfinden Der Besuch des Kaisers steht
anaeblicd während dieser Zeit in ziemlich sicherer Aussicht

Dresden ll April Am Abende des dritten Feiertages
ging ein Mädchen mit ihrem Liebhaber vom Wilden Mann
Trachen berge auf der Gr ßenhainer Chaussee nach Dresden

zu Drei des Wegs kommende Soldaten nahmen das Mädchen
in Beschlag vertrieben deren Begleiter und zwei der Patrone
vergewaltigten trotz Abmahnens ihres dritten Kameraden das

Leben die man lieber nicht aufklären dürfe, war ihm un
verständlich

Nointel war heute in seltsamer Stimmung den größten
Theil des Weges verharrte er in düsterem Schweigen

Man erwartete sie bei Madame Cambiy Ein Kammer
diener empfing sie im Vestibül und führte sie direkt z
jenen Zimmern in denen Madame Cambry nur für ihre
intimen Bekanntschaften zu sprechen war

Ans der Treppe trafen sie mit Frau Jacinths zusammen
die der Hauptmann noch nie gesehen hatte uns die er mit
Aufmersamkeit betrachtete

Wer ist diese ehrwürdige Person fragte er leise
Eine Frau die wie ich glaube die Amme von Ma

dame Cambry war und jetzt ihren ganzen Haushalt leitet
antwortete Darcy Sie lst ihr sehr ergeben

Daran zweifele ich nicht so wenig daß wenn ich et
wa die Ehre hätte Madame Cambry zu verheiraten ich
diese Person den nächsten Tag fortschicken würde

Bist Du närrisch geworden
Nein ich werde vernünftig

Dieses kuriose Gespräch endete rasch Man meldete die
beiden Freunde und die schöne Wittwe kam ihnen mit der
ausgesuchtesten Liebenswürdigkeit eitkgegen

Ich danke Ihnen sehr daß Sie gekommen sind, sagte
sie zu Nointel gewendet indem sie ihm die Hand reichte
die sie aber bald zurückzog als sie sah daß der Haupt
mann keine Miene machte sie zu nehmen

Auch Ihnen lieber Gaston vielen Dank, fuhr sie
fort daß Sie Ihren Freund begleitet haben Ich habe
heute Vormittag Ihre liebe Bertha gesehen und Ihnen
viel viel zu sagen Weiß Ihr Onkel daß Sie zu mir
gegangen sind

Ja gnädige Frau wir waren eben mit Mm zusammen
Er ging in sein Bureau

Hat er Ihnen erzählt was meine Absichten sind
Ich kann es auch vor Herrn Nointel sagen der mir ge
wiß beistimmen wird Herr Nointel hat ebenso wie ich
einen gewissen Horror vor den schaurigen Geschichten die
im Augenblick Jyr n Onkel beschäftigen und wird ver
stehen daß ich Recht habe wenn ich die Heirath bis zu
den Gerichtsferien ausschiebe

Gewiß gewiß, bestätigte der Hauptmann mit Leb
haftigkeit ,ch stimme Ihnen zu daß eS Sie angreifen
muß ohne Aufhören vsn diesem Mord in der Opernloge
zu hören

Fortsetzung folgt



Mzdchm Die Soldaten siid hierauf verfolgt und erkannt
worden so daß deren strenge Bestrafung die Folge sein wird

Breslau 11 Avril Mittwoch Nachmittag kehrte in
nnem dicht an der Kleinbürger Kürassier Kaserne gelegenen
Gasthause em Mann im Alter von einigen zwanzig Jahren
A m ktwa gleichem Alter stehenden Dame einas Paar schien von einem Svaziergange ermüdet unter der
Kolonnade des Vorgartens des Restaurants ausruhen zu wollen
Dem Ersuchen des Wirtnes doch in das Gastzimmer einzu

legete es aber Folge und bestellt sodann eine kleine
Erfrischung Nach einiger Zelt vcrlich das Vaar das Zimmer
um sich im Garten zu ergehen Nach längerem Hiu
und Hergehen setzten sich beide an einen Tisch in der Ko
lonnaden Ecke nieder Der Wirth nahm an die Gäste
wollten mit einander ungestört plaudern und schenkte
ihnen keine besondere Aufmerksamkeit Plötzlich erschall
ten m kurzer Aufeinanderfolge zwei Schüsse Man eilte
Ä gewahrte hier ein erschütterndesBtld Mit dem Kopf auf die Bank gestützt la z in ihrem Blute

die Dame von einem Schuh in die Schläfe getroffen noch
ch wenigen Augenblicken verscheidend in ihrer
die Bank halb lehnend den Begleiter mit einer

Schußwunde in der rechnn Schläfe bereits todt Die Rechte
hielt nach die tddtlichs Waff einen Revoioer Aus einigen in

des Mörders und Selbstmörders gefundenen Notizen
geht hervor daß derselbe ein Kanzletgehilke Namens Reinhold
Reich war dessen Bater in Lodz sich aufhält während seine
Mutter,n Neuttadt Os lebt Das unglückliche junge Mädchen
war die Tochter eines Schuhmachermeisters in dem letztge
nannten te und hies Ottilie Petzott Der verzwei elten Hand
lung des Reich liegt allem Anschein nach eine Liebestraaödie
z Grunde

Kirche und Schule
Kultusminister v Goßler hat soeben über die Beauf

sichtigung der Schulkinder im Gottesdienste Fol
gendes verfügt

In vielen Gemeinden besteht die Sitte daß die evan
gelischen bezw kathvlüchen Schulkinder an Sonn und Feier
tagen einem binderen Schulgottcsdienste aus ihnen eigens
anzcwie enen P ätzen in der Kirche b iwohnsn Wo dies

5 Lehrer und die Lihreriunen die Ver
i Schulkinder be diesem Gottesdienste zu beauf

sichtigen Darüber hinaus haben die Ledrer unö die
hrennnen aber auch dann die Aussicht über die Sckml

wider zu mhren wenn dieselben sich au Sonn und Feier
tagen in ihrer Gesammtheit n bestimmten ihnen von der
Kirchengemeinde eingeräumten Plätzen üderbaupt an d m

r Mkmde betheiligen Selbstverständlichwnd hierdurch das Recht der Eltern an den Sonn und
tagen selbst ih e schulpflichtigen Kinder mit sich zum

Go tesdienM zu fuhren tn keiner Weise beschränkt Die
königlichen Regierungen veranlasse ich das hieuiach Erfor
derliche anzuordnen

Heer und Marine
7 5 su5ts der kaiserlichen Kabiuetsordre über die Ergän

bürgerlichen Kreisen ist es von Jn
des adeligen zum bürgerlichen

höheren Kommandostsllen der deut
sA ken en zu lernen Dieses Verhältniß gestaltet

der Bildung der b iden neuen Nra o tmps
stlittgehabten umfangreichen und dmchgreiieu

rfoiialvera erunzen wie folgt unter den kommandiren
den Generalen wie IS 1 unter den D visionS Kommanw ren

I Kommandeuren der Infanterie Brigaden
Kommandeuren der Kavallerie B Waden

den Kommandeuren der Fe d Ariillnie Bri
gavtn wie 9 11 unter den Kommandeuren der Infanterie Re
g menter wie 108 63 unter den Kommandemen der Kavallerie

61 12 und unter den Kommandeuren der F ld
wie 10 32 Und dabei ist das bürgerliche

höhere Kommandostclleu noch nie so zahlreich
vertreten gewesen wie gegenwärtig

Gerichts ZeitZWg
5 Strafkammer Sitzung Der Guts

Frieds m Dölbau bei Delttzsch war der fahr
beschuldigt Er wurde auf Grund des

nJdealkonkurrenz derUebertr derRg
A vril 1362 unter Ablehnunz des AntragsBuße zu 50 Mk Geldstrafe im Unvermözensfalle 5 Tagen

GetangniZ verurtheilt
hrise Knecht Thielemann aus B uckdorf batte das

aus der Drcichmaschine des Angeklagten kommende Korn auf
zutanpen und zu sacken Er war am 23 August v I durch
öle offene Thür in den die Maschine umgebenden Breiterve

eingetreten hatten die offen liesende Maschi enrvelle über
icyiittcu und war an das gegenüberliegende Scheunenloch her
angetreten um durch dasselbe mit dem das Göpelwerk treiben
oen Knecht zu sprechen Als er zurückgehend die Welle wieder
uverschretten wollte wurde er durch deren Klaue am linken

utzs gefaßt und in das Getriebe hineingezogen und derartig
verletzt daß der Fuß abgenommen werde mußte DisDrssch
matchtne war durch einen nicht verschlossenen Bretiezverschlaz
zwar abgesperrt mußte aber nach der Regierungs Vervrdnung

l 1 62 völlia mit einer Bretterverkleidung versehen
ine besondern mußten Welle und d ie freiliegenden Räder dZmit
v rdeckt sein Der Angeschuldigte hatte sich dem zu wioer aber

ber vom Lieferanten der Maschine ungenügend hergestellien
erich lung begnügt sich also verantwortlich gemacht D e

Staatsanwaltschaft beantragte nach dem Ergebniß der Ver
Handlung Bestrafung mit 10 Mark ev 2 Togen Haft wegen
Uebe tr der betr Reg Verordnung und mit 40 Mark ev
4 tagen Gcfä gniß wegen Vergehens gegen Z 230 S G B
dagegen Ablehnung des Antrags des Nebenklägers Fr auf Zu

erkcnnung einer Buhe wegen ungenügender Substantiirung
Die Entscheidung des Gerichtshofes fiel wie Eingangs gedacht
aus

Der der Majestä sbeleidigung beschuldigte 2s Jahr alte
Müllergekelle Karl Franz Langrock aus Halle wurde zu 1
Jahr Gefängnißstrafe verurtheilt

Der im J li 1870 geborene vielfach namentlich wegen ein
fachen und schweren Diebstah bestrafte Schlosser Gustav Wil
helm Schütze aus Halle und der im November 1856 geborene
mehrfach insbesondere wegen Diebstahls bestrafte Tapezierer
Gustav Ernst Aür d Holland daher hatten sich auf die An
klage schweren Diebstahls und Beilegung falschen Namens zu
verantworten In der Absicht zu stehlen gingen Beide am
Abend des 29 Januar d I in das Haus Zwingerstraße 13
hier schlichen sich durch eine offene Kellerthür in den Keller
des Viktualienhändlers Zichäus von wo aus eine Kellertbür
in den Laden führt und versteckten sich dort bis gegen 11 U zr
Als Ruhe war gingen sie in den Laden und steckten Alles
was sie finden konnten beim Licht vsn Streichhölzchen in einen
zu dem Zwecke mitgebrachten Sack Alsdann gingen sie in den
Keller zurück Schütze öffnete mittelst einer Zange einen Neben
kell r das vor dem darin nach der S raße führenden Fenster
befindliche Drahtgitter mittelst eines MeißM und entfernten
sich Beide durch das Fenster nach ber Straße In der Thor
straße wurden sie vom Nachtwächter angehalten Holland ge
tan, es zu entkommen Schütze mußte mit dem Sacke nach dem
Polizeiwachkwkale folgen dem Wächter gegenüber nannte er
sich zunächst Wenneich dem Po l ei erg anten gegenüber Schäker
bezeichnete auch se ne Wohnung falsch Im Sack fand sich
Wurst Schinken Butter e im Werthe von üb r 30 Mark
Schütz war der That geständig doch wollte Holland seine
Theilnahme in Abrede stellen er wurde ab r völlig überführt
Die Staatsanwaltschaft trug darauf an jeden der Angeschuldig
ten mit l /z Jchr Gefängniß und 5 Jabr Ehrverlust Schütze
auß rdem mit 1 Woche Haft als durch die erlittene Untersuch
ungshait abgebüßt zu erachten zu bestrafen Der Gerichtshof
verurtheilte Beide zu je 2 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehr
verlust und Zulsssigkcit der Stellung unter Polizeiaufsicht
Schütze außerdem wegen Beilegung falschen Namens zu 1 Woche
Hakt c

D e verehelichte Tischler Laue E nilie geborene Moser aus
Passendorf wurde wegen Diebstahls gegen den Antrag der
Staatsanwaltschaft auf Bstrasung mit l Woche Gefängniß m
3 Tagen Gefängnißstrafe vernrtheilt Während ihrer Dienst
zeit beim Kaufmann Daniel in der Fctedrichstraße hier Ende
v I hatte sie aus der der ihrigen g genüber belegenen
Kammer des Dienstmädchens Louise Erfurt verschiedene Gegen
stände als Taschentücher Hemden SchZrzen s w entwendet
Eine Schürze wurde bei späterer Haussuchung noch in ihrem
Besitze vorgefunden

Der wegen Unterschlagung van Floßholz durch Erkenntniß
des Schaff n erichts zu Zöroig zu s Mk Geldstrafe eventuell
1 Tag Gefängniß v ruttheü e Gutsbesitzer KSppe in Göttnitz
wurde m Folge eingelegter Berufung nach Antrag der Staats
anwaltschaft freigesprochen

Hxm sel Verkehr m d BvWwirthschaMchss
Bericht der BZrss zu Hall eZ G

Hutl S den 12 April lLSV
HreU mit Ausschluß der Maklergebühr ver Mg Mg netto

tzwz n best re Stimmung 180 193 Mark feinster märki
scher bis lö3 Mark öwMN gute Stimmung 174 179
Mark einzeln höher Kirste ohne Angebot Brau 192
bis 2 2 Mark Futter 135 6S Mark fest 172 179
Merk MM Amerikanischer Mixed fest 20 122 Mark
Donau Mais bis 142 Mark ÄaAÄ Mark
Mose Mark EWiea Victoria ruhig 172 178 Mk

excl sack px M ue w 39,00 00 Mark
Stärke mcl vov skg baZt per liAi Kilo netto
HM Vrimü WeMnruhig 39,50 40,50 M Abfallende Sorten
dilliger

Nr tsK der RstiyM n 20 38 M N Ä, 17 18 W Luv m oh eAngebot Kt e a che Rothklee 80 90 M Luzerne 120 bis
IM M Schwediich r Klee 90 120 M Weißklee 60 90 M
Esparsttte 30 31 M

ruhig WrttorsKh 12,50 14, 50 M Roggcn
Leu 10,25 10,75 k 9,50 bis 10 00 KarAe W rieskie 9,80 10 00 N MÄzkeiWk belle iv yy 11 W
Mark dunLe L VV 9,50 Mark es 13 V l3 50 Wart
MM 83 Ü0 35 00 M 69 00 M 25 00bis 25,50 K so a A sehr fest 17,00 I7 S0 M
Zmruss ruhig 1MO H sr Orscevt Karwstelh ir tuS Wii
Sk Ätt Bervra chSabgade S480 MZ mit ZV M Bttdrnui

4,80
Berliner Braunkohlen Aetienverein Für 1L89

gelangen 6V Przt Dividende zur Vertheilung
Germania Br annk ohlen Actieng efellschaft bei

Ait nburg Für Z889 werden 4,8 przt DiviSenle auf das
1,285 000 M betragende Aktienkapital vertheilt

Die GrubeZErnst AetiknzefellsÄast bei Measelwitz gewährt
für 1333 16 iz przt auf die Pnoritätsactien A und 3 jz przt
auf die Prioritetsaciv n B

B l 11 April Wcizsn pr Ilivv KÜc r loko 1LS 1SS nach
Qwu t ssordert Per Avrit Mst W S6 7S 1S6 bez per Mai Juni
1SS Ivß S 1SS be v Juni IM Z9K 195 bv 136 bez per JuU
A guk igz k v lt 4 äS3,ö dez per September Oktober idS 7ö 187,SS
bis 187 2S bez Ge Ä0 T P S ZSS M

B p Llivo Miograswr lolo 169 nach QnÄttLt gefordert
Ber Avril 5 ai ISS/N S,7ü 16 ,S0 bez per Mai Juni 164 2 16t SV
bis 1bS S b per Juni Zu i 16 16 ,S5 164 w per Juli Au ust
1 51,5 161 25 bez per September Oktober 1öS 1SS 50 lös bez Gek

Tennen 166,50 M
iks per ZV0 Siloxr LW Svö ach Qualität gefordert

tzafer per 1600 Kiwgr 163 184 W Wch Qualität gefordert
tte Mb gm eswreutz 170 174 Komm uckermärt n cilleuh l 3 b S

175 ftw vcm m lierm und mecklenb 176 153 S Bah bez russische
v z ost reußi scher mit Geruch ab Bkhn bez Avril Mai 164 SV be

ver M ri Zuui 16 25 dez M Juni Juli 1SV 7 bez Jult Aug 150,72
bez Sept Okt 144 bez

M S loco 110 117 M iper 1000 MIegr mch Qualität z forbert per
Wril Mai 08/,0 1 /9,25 bsz er Mai Funt 103 50 1 0,25 bez ver
Juni Juli 109 7S 11V S0 bez JnN August 111 S0 bez Septbr Oktober
113 75 11 ,35 bez Oktober Nov 115,50 llS ez

Erbsen Zwchwaare 1S3 210 M K tter vaare 1S4 1S0 M
Tr ckene KartoffelftLrki per 100 KUogr brutto wcl SaS loko

15 50 M pür dielen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per April 7,SS M
Kartoffelmehl per 100 Ktlogr brutto wcl SaS wko 15 50
W i e mxhl Per 100 Kilogr wcl Sack Nr 00 W OO S4 00 M

Nr 0 23,00 20,00 M
Rogge N I per 100 Kilogr Inel Sack Nr 2475 W,50 M N

0 u 1 23 00 bis 22 00 M per Asiil 22 85 22, bez er April Mat
22 8Z 2Z,t 0 M bu per Rai Jun und Jimi Jull 22,80 M be Borflg
mühle 5,20 M Gek 250 Sack Preis 22,85 M

Rüböl per 100 Kilo netti wa ohne Fag 67,1 M per Aonl 67,3 M
per April Mai 67,4 67,7 M bez per Mai Juni 65,8 SS brz per Sept
Olü r 57 57,3 M ccz

Petroleum per 1 Mo inel Faß loes 22 9 M bez
Apirttue unversteuert mit W M Kouwmstener belastet vks 54,3 bez

Unversteuert mit 70 K Ksuiumkeuer belastet lsce 34,3 bez April 3 ,8 bts
33 9 bcz April Mai 33,3 33,9 bez Mai Juni 33,8 dc, Juli 34
be Juli Auqust 34,5 bez Aug Sepibr 34,7 bez Sept Oktbr S4 5 bez
Gek 20000 Liter Preis 33,80 M

MWS Hurg 11 Aprl Zackerbericht Kornzuck excl VM 92 PS
16,60 bez Kornzucker excl 88 vCt 15,85 bez Nachprobukd ercl 78
fein RendSMüt 13/0 Etetifl ffein Brodraffinade 28,25 feir rodraffiniid
II Ve n Raffinade mit Fak 27 25 Gsm MeiiZ I mit Ptß 25,75
bez Ruhig Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamburg per AM 11,9 j
Ed 12 0 Br er Mai 12,15 bez 12,17j Br er Juli 12 27z S d
12,35 Br rer August 12 35 Ed 12,42z Br Stelig

Bo en 11 April Spiritus loco ohne Faß 50er 52,70 do 7 33,80
Kündigung Liter Tendenz Fest Wetter Veränderlich

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übriaen redaktionellen Theil O Tro l

KwchUchs NKZeigM
GZstau te

Moritzparorkie Des Schmiedes Orth S Friedrich
Wilhelm g b I Oktober 1839 Des Schuhmachers Grnnert
S, Karl Wilhelm geb 17 November Des Tischlers Näthc
T Johanne Karoline Margarethe geb 24 November Des
Handarbeiters Dölle S, Willy Hermann geb 13 Januar 1890

Des Maschinenwärters Reiset T Clara Martho geb 15
Februar Des Kanzlei Jnfpeetors Bonge S, Erich Otto
geb 27 Februar Des Steinsetzers Tiedtke T Anna Marie
Laura geb 1 Mär

Entbindungs Jnstitnt Ein nnehel S Wilhelm Karl
geb 27 März 1390 Eine nnehel T Marie Elise gek 30
März Eine unehel T Minna Martha geb 1 April
Ein unehel S Robert Paul geb 2 April

Tomkirche Des Schmiedes Zehmisch S Friedrich Walde
mar geb 23 März 1839 Des Schriftsetzers Wanke T
Hermine Atma Emma geb 15 Februar 1890

Neumarkt Des Böttchers Müller T Hedwig Gertrud
Margarethe geb 20 Oktober 1839 Des Berlagsbuchhänd
leis Srrien T Eugenie Eleonore geb 2Z November Des
Schuhmachers Biete T Wilhelmine Anna Luise geb 13
Dezember Des Bäckermeisters Moscheau S Emil Max
Werner Julius geb 7 Dezember Des Tischlers Vieler T,
Minna Marie geb 17 Dezbr Des Schuhmacher Knorre
S Friedrich Wilhelm geb 2l Dezember Des Glaser
meisters Krüger S Bernhard Ernst geb 11 Januar 1890

Des Schlossers LaSeinaxn S Leopol Rudolf Max geb
13 Januar Des Handarbeiters Heder S Kurt Arthur
Will geb 0 Januar Des Formers Walter S Friedrich
Adotk geb 20 Februar Des Schmiedes Schmidt S Franz
Neiuhold geb 16 Februar Des Buchhändlers Li big S
Georg August Eugen Werner geb 20 Febr Des Kaisirers
Winkelmann S Herbert Georg Adolf geb 2l Februar
Des Musikus Beckenstedt T, Lina Anna geb 2 März Des
Fabrikarbeiters Krickemeier T Luise Frieda geb II März

G a ch i Des Formers Gctzner T Marie Agnes geb 4
Juni 1886 Desselben S Paul Hermann aeb 25 Mai
1889 Des Feuermonns Kramch S Ernst Reinbold geb
21 August Des Kesselschmiedes Gruudmaun T, Gertrud
Marie Sophie aeb 9 Oktober Des Lednfärbers Schilling
T Meta Anna geb 29 Okwber Des Eisendrehers
Meißner T Anna Marie Emma geb 3 November Des
Drechslers Beh e T Karl geb 13 November Des Hand
arbeiters Franke gen Schicke S Franz Otto geb 16 Novbr

Des Sattlers Hohl S Hermann Arthur geb LZ Novbr
Des Maschinenwärters Storch S Wilhelm Adatbert geb

22 November Des Schlossers Ebeüng S Adolf Paul
Reinhold geb 29 November Z s Schlossers Beyer S
Paul Georg geb 13 Dezember Eine unehel T Helene
Frieda geb 20 Dezember Des Feitenh mermeisters Nemans
T Antonie Olga geb 1 Januar 1890 Des Lehrers
Schmeil S Ernst Bruno geb 3 Januar Des Hand
arbeiters B rnschein S Kar Friedrich Paul geb 6 Januar

Eine unehel T Alma Hedwig geb 19 Januar Des
Formers Neumcmn S Friedrich Karl Otto geb 31 Januar

Des Handarbeiters Thieme T Ernestine Ottilie Ella geb
0 Februar Des Schlossers Bock S Gustav Willy geb
12 Februar Des Schlossers Helbig T Henriette Karoline
Etisabeth geb 12 Februar Des Handarbeiters Enders T
Bertha Lina geb t4 Februar Des Lehrers Flömg T
Martha Minna geb 27 Februar Des Lohgerbers Streit
berger S Richard Bernhard Paul geb 28 Februar Des
Schriftsetzers Werner S Karl Friedrich geb 2 Mär
Des Handarbeiters Tätzner T Minna Marlha geb 3 März

Des Schmiedes Kauffmann S Wilhelm Georg geb 6
März Des Zuschneiders Baldezun T Johanne Emilie
Elisabeth geb 21 März

Wohlthätigkeit
1 Mark für eine arme Kranke habe ich dem Becken der

Domkirche entnommen Herzlichen Dank Beelitz
3 Mark für die Protestat onskirche zu Speier habe ich im

Becken der Domkirche gefunden Herzlichen Dank

5 Albertz
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ErMW WAsch AWstM mgm

von den einfachsten bis zu den hochfeinsten Ausführungen vorräthig

MiidsIvrlMx MilttivMGSGizU WAlL ZLlsislVZ AIZ I

Borjährige i Ävr vA,A iiÄ vZivi und
zu herabgesetzten Pr isen

Einem hochgeehrten Publikum von Halle a S und Um
gegend sowie meinen werthen Bekannten und Gönnern zur
gest KennlnWahme daß ich das bisher von mnnkm Bruder
provisorisch verwaltete

Wtsmnt M kn kti SchvSilts
übernommen habe

Ich werde bemüht sein das mich beehrende Publikum in
jeder Weise zufrieden zu stellen und knüpfe hieran die Bitte
mich in meinem Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

Halle a S, den 10 April 1890
Es zeichnet hochachtungsvoll

früher Oberkellner im Hotel Stadt Berlin
später Büffetier im Hotel zum Kronprinz



Die der Stadt Halle gehörige Baustelle Spitze Nr 21 südlich
der Kuttelbrücke von annähernd 193 Flächeninhalt soll öffentlich
kmistdi tend verkaust werden wozu Termin

am S Mai Z8NV Vormittags HO Uhr
im Rathhause Zimmer Nr 11 ansteht

Die Bietungsbedingungen und der dazu gehörige Situationsplan
sino im Stadtsckretariate einzusehen

Jeder Bieter hat im Termine eine Bietungs Caution von 500
zu hinterlegen

Hall a S den 13 März 1890 Der Magistrat
St aude

Für das Hospital Lt O risoi st utonü hier wird eine ersah
rene tüchtige umsichtige Köchin ohne Anhang gesucht

Autritt womöglich sofort spätestens am I IM d I
Dieselbe muß im Stande skin selbstständig die Beköstigung von

ungefähr 100 Personen und die Aufsicht über das übrige Küchenperso
nal zu übernehmen

Gehalt jährlich 300 Mk und 50 Mk als Weihnachtsgeschenk
Bewerberinnen haben sich unter Einreichung ihrer Zeugnisse per

sönl ch dem Herrn Stadtverordneten Demuth Mühlweg 17 Vorm
zwischen 8 und 10 Uhr vorzustellen

Halle a S den 1 April 1890
Der Hospital Borstand

Zm SGümfMg eqschle

schon von GO Pfg an
liur gediegene Handarbeit
keine Maschinenarbeit

Vii
für Knaben

und Mädchen ST r
ÄS

H vkivk rt tvli polirt u un

olirt i allenArten

Minltt l tv sowie K ilkvli
sowie sämmtliche

rttkvi in nur solider Waare zu autzerst villlx Preisen

RwWKMlTS SchmrÄs

Bekanntmachung
Vom IS April d Js ab werden für die aus Station

Halle a S durch das Speditions und Rolliuhr Geschäst Vv
bezw den Posthalter Otta stattfindende bahn

seitige An nnd Abfuhr der Fracht bezw Eilstückgüter
folgende anderwcite Rollgeldsätze eingeführt

Für An oder Abfuhr werden erhoben

16

30

Mindeftoetrag
für die Fracht
britssendung

Pka

20

30

1 Für gewöhnliche Güter d h solche welche Für 100Kgr
nachstehend nicht besonders aufgeführt sind Psg
einschließlich gebrauchter leerer Kisten
Fässer und Körbe

2 Für ätzende oder feuergefährliche Güter
sowie Möbel Hausgeräthe oder sonstige
im deutschen Eisenbahn Güter Tarif je
weilig als sperrig bezeichnete Gegenstände

3 Für einer steueramtlichen Abfertigung
unterliegende Güter aller Art zwischen
Bahnhof und Packhof des Hauptsteuer
amtes bezw zwischen Eilgutschuppen und
Steuerabfertigungsstelle des Güterbahn

hoses 16Der Berechnung des Rollgeldes wird das im Frachtbriefe ange
gcbene wirkliche Gewicht zu Grunde gelegt angefangene 10 Kilogr
werden jedoch für volle 10 Kllogr gerechnet

Die Rollgeldbet ä e w rden abgesehen von denjenigen zu 3 vor
stehend ebenso abgerundet wie bei der Bahnsracht

Ausgeschlossen von der bahnse tigen Stückgüter An und Abfuhr
bleiben vom genannt,n Tage ad nur noch solche Gegenstände deren
Beschaffenheit oder Inhalt noch bahnseitigem Ermessen durch die Be
förderung aus Steinpflaster mittelst Rollwagen eme Beschädigung oder
Jnhalts Verlust befürchten läßt oder welche wegen ihrer Form zur
Verladung auf gewöhnlichen Rollwagen sich nicht eignen bezw von
denen das einzelne Stück mehr als 750 Kilogr wiegt

Im Uebrigeu verbleibt es bei den bisherigen Bestimmungen
Magdeburg den 8 April 1890

Königliches Eisenbahn Betriebs Amt
Wittenberge Lsipzig

VAZ ßH GttW hierjeibst für kurze Zeit M
Herstellung von Uhren und Halsketten Armbändern Broschen Haar und
Uallichmuck Kleider Einsatzen Verzierung von Wand und Bürstentaschen
Sophak ssen c nebst Bluwenkörbchen aus farbigem Draht und Wolle

Zeme hiermit an daß ich Hierselbst für kurze Zeit einen Unterricht in Fili
gran Arbeit eröffne dave und lade die geehrten Damen zur Besichtigung
derselben in meiner Wohnung Hotel zum schwarzen Adler gr Stein
strasxe 24 Zimmer Sir IS 2 Etage ergebenst ein

Dre Arbeit ist nicht nur sehr interessam sondern auch äußerst leicht zu er
lernen selbst Nnsängerinnen können gleich in den ersten stunden Schmuck
und Ketten herstellen Der UntcrrrchtspreiS zur Erlernung sämmtlicher Ar
beiten beträgt für Damen Mb 1,50 für Kinder Mk 1 und steht es zeder
Schülerin frei fs lange zu kommen bis sie sich die Fertigkeit zur selbststän
drgen Herstellung der Filigran Arbeit angeeignet hat Das Material
hierzu ist sehr billig und ist dadurch Jedem Gelegenheit geboten die schönsten
Geschenke Her Mellen Unterrichtsstunden täglich von Morgens 8 12 Nach
mittags von 2 7 Uhr für Damen die Tagsüber keine Zeit haben Mitt
woch Donnerstag und Freitag Abends von 8 10 Uhr Kleine Auswahl
in Schmuck nebst Blumenkörben habe ich hierselbst im Schaufenster des Herrn

W Leipzigerstriche 4 ausgestellt
VZzs

Ii ie Irt I vr SpruiIvi I AStl bereitet unter ärztlicher
Aufsicht und Cantrolc aus dem Kiedricher Sprudel
sind wie das Wasser selbst unübertroffen

bei Waaeu und Aarmkatarrh Unter

bei Husten,KeiserkeitiMrustteiSc
bei Äitasen AeSer und Aiere

kciden WSW ZW
Ausführliches lu der Brochure

cK

Der Heilschatz deS Kiedricher
Sprudels gratis in allen
Depots zu haben Die
Kiedricher Sprudel
Pastillen werden
vürch Abdämpfendes
Wassers gewonnen
nid enthalt eine
Pastille die

Bestand
theile als

in Sprudel enthalten sind
Aerztliche Autoritäten bezeichnen die

Kiedricher Sprudel Pastillen als ein
Universal Heilmittel und sann desbalb

nicht genug eine Probe mit den
emvt obl N werden der

Versuch wird durch Erfolg öelshnt tuerden Die

ikL e 5 sind in Schachteln zu 75 Pf in den Apotheken Drogerien und Mineral
wasjer Handlungen zu haben

XiMelm 8prM semM ia MM t Sk

T A

Z S Z

Z
2

Gr Ulrichstr 5I
Billigste Emliaussqukllr

Ecke der alten Promenade
empfiehlt zu billigen Preisen

ZL Wz eii

A I k ti ÜZNpiru K iKvitvis

werden sauber gewaschen

N Msempfehle bestes Pauspapier Schablone
Papier Maserirwgen Lineale Schriften
Vorlagen Mal Vorlagen n Abziehbilder
für gewerbliche Zwecke

ZItMMM 3 ll ZrewGdRsNM
Schulbuchansverkauf SchÄ lW

RvMZWNK
llsr rten

l

von

sovvis von

1

Vryrkftellm etc

si d üZim8
N lvi Mi lit N

Preußische Lotterie Lvose
3 Klasse 182 Lotterie Ziehung 6 8 Mai 1390 versendet gegen Baar
Originale V 156 Vz s 73 V 39 V 19 60 Mark Preis für 2 3
und 4 Klasse Vr 240 V 120 60 V 30 Mark ferner kleinere Antheile
mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen Vreutz Original
Loolen pro 2 Klasse V 15,60 7,8V 3 90 1 95 Mark
Pieis für 2 3 u 4 Klasse V 26 13 V 6,50, 3,25 Mark feiner

Schloßfreiheit Lotterie Loose
Z Klasse Ziehung 12 Mai 1890 Hauptgewinn 300000 Mark kleinster
Gewinn 1000 8 ork Original Kaufloose 3 Klasse V 90 V a 46

ii 23 Vs A 11,50 Mark Original Kaufloose 3 Klasse für 3 4 und
5 Klasse berechnet 193 V 100 V 50 25 Mark ferner Kauf
Antheil Loose 3 Klasse n it meiner Unterschitri an in meinem Besitz be
finbtichen OnginALoosen V 63,60 V 31,30 V 16,20 3,40 4,20
Mark Antheil Vollloose für 3 4 u 5 Klasse berechnet V 100 50
V 25 14 7 Markv rl Lotterie Geschäft Berlin 8 V, Neuenburger Straße 25
gegründet 1863

Vi Mchtckber
ssliiltstttWWmz

Wiederverkäufer er
haltenhohen Rabatt HW

Schvltornistcr
auf dem Rücken zu tragen

Clothkasten mit ganzer Cloth
lappe Kasten und Klappe mit

roth Ledertnch eingefaßt
Handarveit

Nr 1 mit Papiersutter Stck 1
2 Stofffutter
cj Plüschllnppe
4 imit Se huttdtlappe

Stück 1 S5 echt Ssehundklappe
Stück 2 Itt z

Schultornister
auf dem Mücken zu trage

Kasten und Klappe mit rothe
BoMeder eingestemmt

Nr 6 Clothkasten mit Cloth
klappe Stück

7 do mit Plüschklappe
Stück 2

8 do mit imit Seehund
klappe Stück Ä /6

9 do mit echt Scehuud
k appe Stück S VvH

10 Ledevkasten mit Plüsch
klappe Extra Tasche für
Schreibhefte Stück S

11 Lederkasten m echt Tee
hundklappe Stck S SOH

wie Abbildung
in der Hand zu tragen

Cloth glatt Rindlederhenkel
und Schnallstrippe
Hausarbeit

Nr 1 mit buntem Ledertuch
gestemmt Stück 1

2 mit rothem WoMeder ew
gsstemnrt St SV

3 in der Hand und auf dem
Rücken zu tragen sonst
wie Nr S St

4 in der Hand und auf dem
Rücken zu tragen sonst
wie Nr 2 St Z 8S

5 in der Hand und aus dem
Rücken zu tragen schwarz
Leder Stück H H

6 imit Chagrinleder
Slück S S

7 echt ds S VS
Wiederverkäufer er

halten hohen Nabakt

Äsw S k vNiedrig veredelte Rose sowie verschiedene andere Artikel empfiehlt

die Gärtnerei von O ritte FeldstraHe 1Z

Nestauralions Eröffnung
Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich das Iiiilkuske sche

Zenn W,U A
Große Ulrichstratze 4

übernommen habe
Um geneigten Zuspruch bittend

Halle a S den 14 April 1890 Hochachtungsvoll
M

MrMU
18 Leipzigerstr 18

5

Mei GruuSstü
Marktplatz 1v Sin ich
Willens Mverkaufen
sV M s Zii lt ier

Verlag und Druck von R Nietschman w Hake
ExpedMo deK Lall lch n TveebIattt Große lUMstrsße IS eeöflnet don 7 Uhr Morsen bI L UHr Abends

Für den In eralen Heil verantwortlich
Curt Nietschmauu in Hall

Hierzu S Beilage
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